
Schau mal nach
oben! Es gibt

Kirchen mit einer
flachen Decke.
Manchmal ist sie
sogar bemalt.

Andere sind wie
eine Tonne

gewölbt. Oder sie
haben Säulen, die

nicht nur
besonders schön
sind, sondern

auch ganz wichtig.
Sie tragen die
Decke – so eine

Decke nennt man
dann Gewölbe. 

Osten 

Hallo, ich bin Kasimir, die
Kirchenmaus. Komm mit, ich
zeige dir jetzt die Kirche! Weißt
du wie die Kirche heißt, in der

du stehst?

Süden

für 

Mauern

Kirchengeschichten

 Gross 

Ganz schön groß meine
Kirche, nicht war? Zähl doch
mal deine Schritte von Osten
nach Westen und von Süden
nach Norden. Osten ist da, wo

der Altar steht ....

Entdecke 
unsere Kirchen 
im Kirchenkreis
Wittstock-Ruppin

Die Glocken hängen immer ganz oben
im Turm, damit sie im ganzen Ort zu
hören sind. Früher haben sie die
Leute nicht nur zum Gottesdienst
gerufen. Weißt du wozu noch?

Glocken

Gestühl
Als die Kirche gebaut wurde, brauchte man so
große Räume. Jeden Sonntag gingen fast alle

Menschen aus dem Ort in den Gottesdienst. Hier
beteten die Bauern für eine gute Ernte oder

dankten Gott dafür. Die Leute trafen sich aber
auch, um Neuigkeiten auszutauschen. Es gab ja

noch kein Telefon oder Internet .... 
Schätz mal: Wie viele Menschen passen hier auf  

alle Bänke oder Stühle?

Kirchenschiff
Jetzt stehst du im Kirchenschiff. Die
Form des Raums ähnelt nämlich der
Form eines Schiffes. Die christlichen

Gemeinden haben sich schon immer in
ihren Kirchen wie in einem Schiff
gefühlt, auf dem sie gemeinsam
unterwegs sind. Hier passen alle

aufeinander auf. Und auch wenn es
mal stürmisch zugehen sollte, ist Jesus

immer mit dabei! 

Turm
Lange Zeit waren Kirchen

die höchsten Gebäude. Ihre
Türme waren schon von
Weitem gut zu sehen.  

Warum wohl?
Schätz mal, wie hoch er

hier ist!

Die Mauern von Kirchen sind extrem dick.
Sie mussten nicht nur ein sehr großes

Gebäude tragen, sondern waren früher oft
ein Schutzraum vor Feinden.

Wie dick sind die Mauern hier? Miss mal mit
dem Lineal unten nach!

Gewölbe

Norden

westen
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Schön, dass du da warst. Vielleicht
sehen wir uns ja in einer anderen

Kirche wieder. Mehr Infos für
Große und Kleine gibt es hier.

Tschüss bis bald!
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Auf ihr kann man wie ein ganzes Orchester
spielen, deshalb wird die Orgel auch die
Königin der Instrumente genannt. Der
Kantor oder die Kantorin spielen mit
beiden Händen, wie auf einem Klavier,
und gleichzeitig mit den Füßen auf extra

Pedalen. Dabei wird Luft mit einem
Blasebalg durch die einzelnen Pfeifen
geblasen, so dass Töne entstehen.

Wieviele Pfeifen sind es wohl? Schätz mal!

Tipp: Hinter den schönen Fassaden
verstecken sich noch viel mehr.  
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Manche Kirchen sind innen ganz schlicht
und leer, andere sind überall mit Bildern,

Figuren und Wandmalereinen
ausgeschmückt. Da früher nur wenige
Menschen lesen konnten, wurden oft
Geschichten von Jesus in den Bildern
erzählt. Häufig kannst du aber auch
Figuren von Heiligen oder von Engeln

finden. Vielleicht entdeckst du eine Maria
mit dem Jesuskind auf dem Arm oder
einen Petrus, der meist einen großen

Schlüssel  hält.

Jetzt machen wir einen Rundgang durch die
Kirche.  Wenn man eine Kirche auf deiner

Bauchhöhe durchschneiden würde und den
oberen Teil wegklappt bekommt man einen

Grundriss, wie hier. 
Zeichne alle gefundenen Teile mit den

Nummern ein. Falls du eine Frage hast, kannst
du ein ? in den Grundriss eintragen.

Licht ist besonders wichtig in
Kirchen. Früher gab es kein

elektrisches Licht, da mussten
die Fenster reichen. Manchmal
sind sie aus ganz besonders
schönem farbigen Glas. Und

manche erzählen Geschichten.  
Findest du welche?

Nun hast du schon ganz viel gesehen
und entdeckt. Suche dir jetzt deinen
Lieblingsplatz und setze dich einen

Moment dort hin. 
Zeichne etwas von deinem

Lieblingsplatz, so kannst du ihn
hinterher mit nach Hause nehmen.

Taufen lassen können sich alle
in jedem Alter. Oft werden
kleine Kinder oder Babys

getauft. Die Eltern bringen sie in
die Kirche. Der Pfarrer oder die
Pfarrerin gibt ihnen dreimal

Wasser über den Kopf und sagt:
“Ich taufe dich im Namen des
Vaters und des Sohnes und des

Heiligen Geistes.”
Dafür gibt es in Kirchen einen
besonderen Ort: den Taufstein.
Er kann aus Stein oder Holz sein
mit einer Vertiefung in der Mitte

für eine Wasserschale. 
Geht mal auf die Suche! 

Der Altar - oft mit vielen wichtigen
Geschichten aus der Bibel von Jesus

Leben - ist der Mittelpunkt der Kirche. Er
ist ein heiliger Ort, der besonders

geschmückt ist. Manchmal ist er ein
schlichter Tisch oder Stein und

manchmal ist er prunkvoll verziert. In
einigen Kirchen gibt es sogar zwei Altäre.

Was findest du auf dem Tisch? 
Kennst du die Gegenstände?

Früher gab es keine Mikrofone. Damit die
Menschen während des Gottesdienstes

alles verstehen konnten, wurde von oben
auf der Kanzel gesprochen. Manchmal hat
die Kanzel ein kleines Dach, das bewirkt,
dass die Stimme ganz weit in den Raum
hineinschallt. Findest du solch einen

kleinen Balkon in dieser Kirche? 
Wenn ja, zeichne es ein.

Hier gibt's noch mehr!


